


niemand Geringeren als Antoni Gaudí
zurückgeht, ist einen Ausflug wert und zieht
zahlreiche Besucher an (Foto)

 Marktbummel »
Der mercado in Santiago de Compostela bietet
selbst bei Schmuddelwetter Gelegenheit, sich mit
frischen Produkten einzudecken. Schlendern Sie
durch die Hallen, und atmen Sie die Gerüche der
Region ein



 Verlängerte Wohnzimmer »
Spanier haben ein Faible für ihre Plätze,
Treffpunkte par excellence, sozusagen
verlängerte Wohnzimmer. Auf einem Bänkchen
oder einer Caféterrasse auf der Plaza del Castillo
in Pamplona können Sie bequem das Treiben
verfolgen und innehalten

 Am Ziel »
Sie ist das sehnsüchtig erwartete Ziel aller Pilger:
die Kathedrale von Santiago de Compostela.
Hier ist der Zeitpunkt gekommen, am Ende der



Tour die Seele baumeln zu lassen und auf das
Erlebte zurückzuschauen (Foto)

 Faszinierender Ausblick »
Cabo Fisterra ist Nordspaniens raues „Ende der
Welt“. Hoch über den Klippen das beruhigende
Rauschen der Wellen vernehmen und den
atemberaubenden Ausblick auf das Meer
genießen – das ist Entspannung pur

 Urban Spa »
Im QH Hotel im Herzen von León können Sie im
hauseigenen Spa Ihren Körper und Geist
entspannen. Über die Homepage lässt sich ein
passendes Wellnesspaket gleich vorbuchen

 Wellness für den Gaumen »
Entspannen in angenehmem Ambiente: Das
Restaurant La Cocina Aragonesa in Jaca wird
freundlich geführt und bringt regionaltypische



Spezialitäten auf den Tisch. Besonders
empfehlenswert ist das Degustationsmenü

 Im Kaffeehaus »
Wenn Sie den allgegenwärtigen Pilger-massen
und dem städtischen Trubel einmal entfliehen
möchten, ist Santiago de Compostelas schönstes
Kaffeehaus, das Casino, ein geeigneter Ort. Eine
Tasse Kaffee oder eine Stärkung in
stimmungsvoller Atmosphäre lassen Sie ganz
entspannt im Hier und Jetzt sein



Bild: Pilger auf dem Weg nach Cirauqui, Navarra

Ein Mann, ein Grab, Millionen Pilger. Selten hat
ein einzelner Mensch die Massen derart
mobilisiert, Generationen aus aller Herren
Länder über mehr als ein Jahrtausend hinweg auf


